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Europäisches Jahr 2010

Es gibt kaum ein soziales Thema,
das so bewegt wie die Kinderarmut
und da dieses soziale Problem eben-
so in anderen europäischen Staaten
besteht, erscheint die Perspektive
auf andere Städte bei der Er-
arbeitung einer Stuttgarter Strategie
sinnvoll. Auch die Europäische
Union reagiert auf das Problem. Sie
hat das Jahr 2010 zum „Euro-
päischen Jahr zur Bekämpfung von
Armut und sozialer Ausgrenzung“ mit
Schwerpunkt Kinderarmut ernannt.

Deshalb haben die Fraktionen von
CDU, Freie Wähler und FDP bei der
Verwaltung beantragt, Bericht zu
erstatten, ob Stuttgarter Erfahrungen
auf dem Gebiet der Kinderarmut
über den Städtetag oder das Sozial-
ministerium BW in die Konzeption
des Europäischen Jahres 2010 ein-
geflossen sind und ob umgekehrt die
Europabüros vor Ort in Brüssel die
Stadt Stuttgart während der
Konzeptionsentwicklung des Euro-
päischen Jahres informiert haben.
„Wir fordern“, so Fraktionsvor-
sitzende Iris Ripsam: „dass sich die
Landeshauptstadt nach Möglichkeit
mit geeigneten Maßnahmen zur
Bekämpfung von Kinderarmut am
Programm des Europäischen Jahres
2010 bewirbt – zum einen, um im
gegenseitigen Austausch mit
anderen Städten zu lernen und zum
anderen, um Kofinanzierungsmittel
für hier angestrebte Maßnahmen zu
akquirieren.“ Zur Prüfung einer
Programmbeteiligung gehöre auch,
ob die Verwaltung Stuttgarter
Institutionen wie Schulen, Kinder-
tagesstätten, Sozialunternehmen
und Träger der Jugendhilfe fachlich
Hilfestellung leisten könne.
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Sommerfest mit Gästen aus Mumbai

Ein überaus schönes Fest sei es wieder gewesen, insbe-
sondere auch mit den Gästen aus Mumbai, so Gäste des dies-
jährigen Sommerfestes der CDU-Fraktion. „Der Austausch
zwischen den Partnerstädten Mumbai und Stuttgart wird immer
intensiver“, sagte Fraktionsvorsitzende Iris Ripsam. Zum zu-
nehmenden Austausch in den Bereichen Kultur, Politik, Wirt-
___

schaft, Bildung und Gesundheitswesen gehörten eben auch
das gemeinsame Feiern und Essen in angenehmer
Atmosphäre, wie heute beim Sommerfest in den herrlichen
Grünanlagen des Waldhotels in Degerloch, quasi direkt unter-
halb des Stuttgarter Wahrzeichens, dem Fernsehturm.

Fortsetzung nächste Seite

Fraktionsvorsitzende
Iris Ripsam - mit Be-
zirksbeirätin Sabine
Mezger, Stadtbezirk
Nord - und der stell-
vertretende Fraktions-
vorsitzender Dieter
Wahl - mit Bundes-
tagskandidatin für
Stuttgart-Nord, Karin
Maag. Rund 250
Gästen durften sie an
diesem Abend die
Hand schütteln.

 Bezirksvorsteherin Brigitte Kunath-Scheffold (Degerloch), Stadtrat Reinhold Uhl u
der Bandleader von Speedy Gonzales. Re: Fraktionsvorsitzende Iris Ripsam,

Honorarkonsul Georg Kieferle (Chile) mit Ehefrau Walburga Kieferle

Oben: Stadträtin Steffanie Schorn
mit Tochter; li: stv. Fraktions-

vorsitzender Philipp Hill; re: Rats-
mitglied Vinod Shekhar (Mumbai)
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Eckensee
Die CDU hat – in Abstimmung mit
dem Land – einen Bericht beantragt,
um auf dessen Grundlage weitere
Verbesserungen der Wasserqualität
des Eckensees zu erreichen. Denn
sein  Zustand, gerade jetzt im Som-
mer, ist nicht hinnehmbar.

Neue Anträge der CDU
• Erweiterung Buslinie 65 vom

Flughafen bis Uhlbach
22.07.08 Nr. 301/2008

• Offensive für Stuttgart 21
21.07.08 Nr. 299/2008

• Bildungsoffensive des Landes
18.07.08 Nr. 298/2008

• Café MuK in Lauchhau /
Lauchäcker?
17.07.08 Nr. 295/2008

• Grüner Pfeil – Verkehrsfluss
mit FDP
17.07.08 Nr. 294/2008

• Bolzplatz Moltkeareal
mit FDP
15.07.08 289/2008

• Klinikum – Fachkräftemangel
14.07.08 Nr. 287/2008

• Eckensee – Fortsetzung
11.07.08 Nr. 248/2008

• Schulsport in Stuttgart
09.07.08 Nr. 288/2008

• Mehrgenerationenhäuser
08.07.08 Nr. 273/2008

• Entbürokratisierung der
Genehmigungsverfahren für
Veranstaltungen
07.07.08 Nr. 267/2008

• Fürsorgeunterkünfte
mit Freie Wähler und FDP
04.07.08 Nr. 260/2008

• Tauben – weniger Friedens-
bote als Plagegeister
04.07.08 Nr. 265/2008

• Erst Gesamtkonzept dann
Sperrung Tübinger Straße
04.07.08 Nr. 264/2008

• Felderrundfahrt Möhringen
03.07.08 Nr. 259/2008

• Gazi-Stadion
Mit SPD, Grüne, Freie Wähler
02.07.08 Nr. 257/2008

• Spitzensport und
Olympiastützpunkt
30.06.08 Nr. 249/2008
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